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I~UK^1 Canton de Berne

Tiefbauamt

Strasseninspektorat

Mittelland West
Tiefenaustrasse 13

3048 Worblaufen

Anwohnerinfo vom Juli 2024
Beiagsemeuerung Kantonsstrasse
Nr'. 1211 Niederscherli - Oberbalm ° Scherliau

Teilstrecke: Oberbalmstrasse, von Strickelbergweg bis Galgenhubel
Gemeinde Oberbalm

Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner

Der Oberingenieurkreis II plant, den. Belag auf der Oberbalmstrasse auf dem Abschnitt
Strickelbergweg bis Galgenhubel zu sanieren. Dabei werden an Strassenentwässerung und
Randabschlüssen örtlich Reparaturen vorgenommen, der Belagsaufbau ersetzt und ein
neuer Deckbelag eingebaut.

Es ist geplant, die Arbeiten ab Freitag, 19. Juli bis ca. Mitte August 2024 auszuführen.
Während der ersten Vorarbeiten kann die Strecke im wechselseitigen Verkehr einspurig mit
einer Durchfahrtsbreite von ca. 3 m befahren werden. Der Verkehr wird mit Lichtsignalan-
läge und /oderVerkehrsdienst geregelt.
Die Belagsfräsarbeiten und der Belagsaufbau werden jeweils unter Vollsperrung einzelner
Teiletappen ausgeführt. Dabei sind Zu- und Wegfahrten aus Gemeindestrassen oder bei
den betroffenen Liegenschaften nicht möglich.
Der Einbau des Deckbelages erfolgt voraussichtlich an einem Samstag, ebenfalls unter
Vollsperrung.
Generell ist während der Bauarbeiten mit Wartezeiten zu rechnen, der Zugang zu den Lie-
genschaften über die Kantonsstrasse ist eingeschränkt und kann nicht jederzeit gewährleis-
tet werden.

Wir bitten Sie, jeweils die temporären Signalisationen zu beachten.

Witterungsbedingte Terminverschiebungen bleiben vorbehalten.

Belagsarbeiten (siehe Situationsplan auf der Rückseite)

Vorarbeiten an Randabschlüssen und Strassenentwässerung
Fräsarbeiten und Reinigung, Tiefenfräsen und Einbau Belagsersatz
Einbau Deckbelag Fahrbahn
Anpassungen und Fertigstellungsarbeiten

Wir sind uns bewusst, dass solche Arbeiten stets mit Beeinträchtigungen verbunden sind.
Umso mehr sind wir auf gegenseitiges Verständnis und Geduld angewiesen. Selbstver-
ständlich sind wir bemüht, die Einschränkungen so kurz wie möglich zu halten. Nach Ab-
schluss der Arbeiten profitieren wir dafür alle von einem neu sanierten Streckenabschnitt.
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